
             M e d i a t i o n s t e a m  

 

 

 

 

 

Mediationsverfahren Zukunft Landwehrkanal – Beschluss „Umgang mit Gefahr im Verzug“ des Mediationsforums in seiner 3. 
Sitzung am 21 Januar 2008 

1 

 

 

 

Beschluss : „Umgang mit ‚Gefahr im Verzug’“ 
Beschluss des Mediationsforums „Zukunft Landwehrkanal“ auf seiner 3. Sitzung am 21.1.2008 

(Vorbereitung durch den AK „Umgang mit kurzfristigen Maßnahmen“ am 3.1.2008) 

 

Das Forum beschließt für den Fall einer ‚Gefahr-im-Verzug’-Situation folgende 

Vorgehensweise: 

 

� Variante A: ohne Bäume 

Maßnahmen, die keinen Aufschub dulden (Baumfällungen sind davon zu 100% ausgeschlossen) 

muss das WSA Berlin sofort und unverzüglich durchführen. 

Sobald wie möglich erfolgt seitens des WSA eine Information an die Mitglieder des Arbeitskreises, 

wenn möglich mit Bildern)  

 

� Variante B: bei Schadensfällen, die Bäume betreffen, 

versendet das WSA eine Email an die Mitglieder des Arbeitskreises, in der 

� eine Schadensbeschreibung mit Bildern, 

� vorgesehene Maßnahmen (d.h. auch ggf. anstehende Ortstermine)  

enthalten sind. 

 

� Fristen für Veto-Einreichung 

▪ bei Email-Versand: 0.00-12.00 Uhr, 

Frist: frühestens gleichtägig 18.00 Uhr 

▪ Email-Versand 12.00-0.00 Uhr 

Frist: frühestens 12.00 Uhr des Folgetages 

Bei mindestens einem Veto erfolgt ein Ortstermin ca. 2 Stunden später. 

Das Veto wird geschickt an den Absender und alle Empfänger im Email-Verteiler. 

Email-Verkehr wird grundsätzlich an alle Mitglieder des Arbeitskreises gerichtet. 
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